
 
 
 
 

 
  

 
 

 

Diskothek: Johannes Brahms: Sonate für Cello und Klavier Nr.2 op.99 
 
Samstag, 11. April  2015,  14.00 - 16.00 Uhr, SRF 2 Kultur (Erstausstrahlung 03.11.2014) 
 
Gäste im Studio: James Alexander und Martina Schucan 

Gastgeberin: Annelis Berger 
 
Soll dieser Anfang eine Melodie sein? Ein Sprung nach oben, der abrupt abreisst, dann einer nach 
unten, der wieder jäh endet – dieses erste Thema in der zweiten Cellosonate von Johannes Brahms  
ist alles andere als ein Ohrwurm! Der Komponist Hugo Wolf schrieb denn nach der Uraufführung 
des Werkes 1886 auch von einem «Tohuwabohu», das nicht allen Ernstes neue Musik sein könne. 
Interessant ist, dass Brahms dieses «kubistisch»-zerrissene Thema in einem glücklichen Sommer 
schrieb, den er am Thunersee in der Schweiz verbrachte.   
Annelis Berger vergleicht mit ihren beiden Gästen James Alexander und Martina Schucan fünf 
Aufnahmen. 
 

 

Aufnahme 1: 
Mstislav Rostropovich; Rudolf Serkin 
DG 410510-2 (1983) 
 

 

 

 

Aufnahme 2: 
Anne Gastinel; Francois-Frédéric Guy 
Valois  V 4817 (1999) 

 

 

 



 
 
 
 

 
  

 
 

 

Aufnahme 3:  
Heinrich Schiff; Gerhard Oppitz 
Philips 456 402-2 (1996) 

 

 

 

 

Aufnahme 4:  
Anthony Leroy; Sandra Moubarak 
ZigZag ZZT070202 (2006) 

 

 

 

 

Aufnahme 5: 
Ophélie Gaillard; Louis Schwitzgebel-Wang 
Harmonia Mundi (2013) 

 

 

 

 


